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 Projektkurzbeschreibung 
Projektname: BegegnungsCHOR 
Projektträger: BegegnungsVEREIN Schärding 
Projektstart: April 2016   
Projektende: März 2017 Laufzeit: 12 Monate 

Den orangen Teil bitte nicht ausfüllen – wird vom LEADER-Büro ausgefüllt! 
Projekttyp:   Fördersatz  

  

Direkt wertschöpfende Maßnahme: 40%        
Nicht-direkt wertschöpfende Maßnahme: 60%  
Maßnahmen zu Querschnittsthemen: (Bildung, Jugendliche, Frauen/Gender, MigrantInnen, Klima und Umwelt, Demografie, Menschen mit besonderen Bedürfnissen, Regionale Kultur und Identität): 

80%  

LEADER-Kleinprojekt: (max. €  5.700,--) 80%  
Zuordnung LES / Aktionsfeld (AF) 

     Wertschöpfung        Natürliche Ressourcen/Kulturelles  Erbe       Gemeinwohl / AF 3.2. Forcierung persönlicher Kompetenzen und Förderung der Partizipation und Integration 
Wirkungsindikator: Anzahl der Angebote  Anzahl der TeilnehmerInnen 

LES-SOLL: +5 +100 
Projektbeitrag zu Wirkungsindikator PLAN: +1 +50 
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Projektbeschreibung: Ausgangssituation und Lösung:   

Es gibt in der Region sehr wenige Möglichkeiten, bei denen sich 
Mehrheitsösterreicher_innen und Migrant_innen/Asylwerber_innen auf 
gleichberechtigter „Augenhöhe“ begegnen können. Hier ist gemeinsames Singen 
ein ideales Medium um –unabhängig von Sprachbarrieren – auf freudvolle und 
angenehme Art und Weise miteinander in Kontakt zu kommen.   
 
Ziele durch das Projekt:  
• Nachhaltige Etablierung einer niederschwelligen Begegnungsplattform 
zwischen Migrant_innen/Asylwerber_innen und Mehrheitsösterreicher_innen. 
• Abbau von „Berührungsängsten“ zwischen der o.g. Gruppen 
• Aufbau eines funktionierenden Buddy-Systems für Mitfahrgelegenheiten 
zum Chor und wieder nach Hause.  
• Verbesserung und Erleichterung des Integrationsprozesses von Neu-
Zugezogenen 
• Übungsfeld zum umgangssprachlichen Deutsch-Lernen für die 
teilnehmenden Menschen mit anderer Muttersprache 
• Etablierung des Chors als kulturelles Angebot und Best-Practice-Projekt in 
der Region 
Angestrebte Ergebnisse: 
Aufbau von Vernetzungen und Strukturen die eine gelingende Integration von beeinträchtigen und Migrant_innen ermöglicht und dies auf positiver und aktiver Teilnahme vieler basiert.  

 


